
 

Pfarrei Sankt Marien – Der Pfarrgemeinderat 
 

Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung  
vom 09. September 2025 

 

Tagungsort: Online via Zoom 

Dauer der Sitzung: 20:01 bis 20:39 Uhr 

Anwesenheit: s. gesonderte Anwesenheitsliste 

Moderation: Chr. Granitza 
 
 
 
	
Regularien:	
Das	Protokoll	der	letzten	PGR	Sitzung	vom	3.	Juni	2025	wird	genehmigt.	(Anmerkung:	Das	Sit-
zungsdatum	auf	dem	Protokoll	fehlte)	
Die	Beschlussfähigkeit	wird	festgestellt.	
Die	Tagesordnung	wird	genehmigt.	 	
	
Vorab	fand	eine	kurze	Meinungsbildung	statt,	wie	das	Format	der	heutigen	Sitzung	als	ZOOM	
Meeting	empfunden	wird.	Ausdrücklich	begrüßt	wurde	das	Format	von	vier	Teilnehmern,	
drei	Teilnehmer	hätten	einen	vor-Ort-Austausch	besser	gefunden.	Insoweit	wurde	angeregt	
für	die	Zukunft	-bei	ähnlich	kurzen	Tagesordnungen-	auf	ein	Hybrid-Format	zu	gehen.	Dabei	
sollte	ein	Ort	zum	Zusammensitzen	bei	gleichzeitiger	virtueller	Teilnahmemöglichkeit	ange-
boten	werden.	
	

1. Jugendsprecherwahl	2025	

Im	Hinblick	auf	die	Jugendsprecherwahl	wurde	zunächst	auf	den	entsprechenden	Punkt	der	
letzten	Sitzung	eingegangen.	In	Bockenheim	wurden	drei	Jugendliche	gefragt,	ob	sie	sich	vor-
stellen	könnten	zu	kandidieren,	was	leider	alle	drei	abgelehnt	haben.	Ansonsten	wurden	bis-
lang	keine	Jugendlichen	angesprochen.	Allerdings	meldeten	sich	Teilnehmer,	um	konkret	
nochmals	auf	Jugendliche	bzw.	Pfadfinder	in	Rödelheim	zuzugehen.		
Sodann	wurde	über	die	zwei	Handlungsmöglichkeiten	des	PGR	gesprochen.	Zum	einen	könnte	
in	der	heutigen	Sitzung	ein	Wahlausschuss	für	die	Jugendsprecherwahl	gewählt	werden	mit	
dem	Auftrag	die	Jugendsprecherwahl	zu	initiieren.	Zum	anderen	könnte	der	PGR	auch	fest-
stellen,	dass	die	Durchführung	der	Wahl	aktuell	ohne	Erfolgsaussichten	ist	um	dann	einen	Ju-
gendbeauftragen	gemäß	§	26	der	Wahlordnung	zu	wählen.	Dieser	hätte	die	Befugnisse	im	
Sinne	des	§	22	Abs.	1	der	Synodalordnung	(wie	ein	Ausschuss	des	PGR).	Im	Ergebnis	ergab	
das	ganz	überwiegende	Meinungsbild	des	PGR	dem	Grundsatz	einer	Wahl	Raum	zu	geben.	
Erst	wenn	der	Wahlversuch	erfolglos	bleiben	sollte,	könne	dann	ein	Jugendbeauftragter	be-
stimmt	werden.		
Als	Mitglieder	eines	Wahlausschusses	erklärten	sich	Hanna	Martin	und	Frank	Hoba	bereit.	
Ihre	Wahl	wurde	mit	13	Stimmen	angenommen.	Es	gab	eine	Enthaltung.	
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2. Sonstiges	
- Es	wurde	von	der	Kinderkirche	letzten	Sonntag	in	St.	Anna	mit	anschließendem	Grillen	berich-

tet.	Es	kamen	mehr	als	50	Teilnehmer	(davon	ca.	30	Kinder.)	
- Es	wurde	berichtet,	dass	seit	zwei	Wochen	in	St.	Elisabeth	wieder	Gottesdienst	in	der	Kirche	

gefeiert	werden	kann	und	ein	kurzer	Zwischenstand	zum	Baufortschritt	gegeben.	

	
	
FFM,	den	09.09.2025	
Christian	Granitza	
 


